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Großherzog ! lH badisch es 409
A n z e i g e b l a t t

für den Dkeckar » Odenwälder - Makn » und Tauberkreis .
N ». 74 Samstags den roten November r8ro.

Verordnung .
Direktorium des NeckarkreiseS .

<N - 1473s ) Die künftig aüillbring-ude Mili -
tärdeftetiiiigSgcsitche berr.

Da unter den bei hochpreisltchem Ministe¬
rium drsZnnern , ( LandeShoherts -Departemrnt )
einkommenden Mi '

lizbefreiangsgcsuchen viele
Vorstellungen von Individuen unterlaufen ,
welche bereits bei großherzvglichem Militär
stehe « , und ererzirt sind ; so wurde von hoch -
gcvachtem Minister : . Departement , einverstä : d»
l,ch mit hochpreislichem Kriegsministerium an¬
her eröffnet , daß künftig alle Gesuche von
Individuen , die bereits über drei Mona ,
t e bei großherzoglichem Militär stehen , in
der Regel ledigiich an großherzoglicheö Kriegs »
ministeftum zu dringen seien. Hiernach haben
sämmtiichr Aemter die Unterthanen , jedoch
mit wiederholrer Verweisung auf den Grund -
saz belehren zu laßen , daß dieselben ihre Ge¬
suche nach der Verfassung nur durch ihrr Aem .
1er an die Obergeordneten Behörden zu drin »
gen haben . Mannheim den 9t «n November
iSio .

v . Manger . Vdt . Kessler ,
tvekanntmachungen .

Fürstlich leining . Justiz - und JentawtMoSbach .
Am rken dcö verwichenen Monats Oktober

wurde in dem zum hlefigen JentamtSbezirkt
gehörigen Waidachswa

'de ein Fremder durch
«ilf Kopfhieb « gctödteter Mann gefunden .
Deffrlbe hatte eine Körperlänge von 6 Schuh ,
schwai jkurz abgeschnitteneH rare , schwarze Au
genbraunen . erwaS länglicht spitzige Nase ,einen mittelmäßigen Mund , Kinn und Backen »
bart , un > mag ekwa zo bis 32 Jahre alt g«,
we

'
e» lepu . Die Kleidungsstücke , die. derselbe

am Leibe trug , bestanden in einem schwarzen

ledernen Käppchen mit 3 kleinen weißmetalle -
neu Knöpfen , mit einer seidenen Schnur und
vorne mit einer Quaste versehen , einem schwär »
zen länglicht aufgeschlagenen Hur , mit einer
schwarzen Masche und einem mit PferdShaa »
ren gesponnenen Knopf , und mir schwarzemBanve eingefaßt ; in einem abgetragenen halb »
seidenem schwarzen Halstuche ; einem überein «
ander gehenden mit weißbeinemen Knöpfen be»
festem kurzen Wammes von hausgemachtem
hanftncm , grau und rorh gewürfeltem Zeuge ,
inwendig mit grob grauen werkenem Tuch
gefüttert ; in einer rorh und schwarz gestreiftren kasimirnrn Weste , mit kleinen platte » gel »
ben Knöpfen von verschiedenem Modell mit
grodwerkniem Futtertuch , worin sich ein klei»
neS Taschenmcsserchen mit einer Schal « von
geripptem Holz fand ; in einer alten leinenen
gcflikten Oberhofen mit 2 metallenen und 2
weißbeincrnen Knöpfen ; in einer dergleichen
Unterhosen , mit 2 metallenen Knöpfen unten
mit Bändel ; In dergleichen alten . Halbkama »
scheu , mit weißbeinernen Knöpfen ; in söge»
nannten spitzigen Rahmenschuhen mit Nägel
beschlagen , und Bändel versehen ; und endlichin einem sehr alten zerrissenen , und sehr ge»
fliklen Hemde , an dessen Halskragrn sich ein
hölzerner mit Metall gefaßter , und oben in
der Mitte mit einer dergleichen Blume verse¬
hener Knopf befand , und welches unen mit
einem roihen etwas uiikeinibaren , einem gros¬
sen lateinischen M . gleichenden Zeichen verse¬
he« war . Uebrlgens trug dersilbr unter sei¬
nem Arm einen dunkelblauen mit dergleichen
Futtertuch , dann gelb metallenen Platte » ver¬
sehenen und noch nicht abgetragenen ' Oberrok ;über seine Schulter aber <in «n vrrschmuztrn
leinenen Sak . in welchem sich verschiedene alte
Kleidungsstücke fanden , als 0) zwei Manns »
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hemder , b ) ein Paar Mannsschiche , c) ein
Paar schwarz « kurze lederne Hosen , d ) ein
Paar weiße und ei » Paar blaue wollene
Mannsstrümpft befanden . Da man nun
nicht ausfindig machen kann , wer dieser Er -
mordete , oder woher er gewesen sei ; so wer¬
den alle Auswärtige sowohl , als innlandische
Behörden ersucht , diesfallsige Erkundigung
einzuziehen , und , sobald von dem Ermordeten
einige Nachricht gegeben werden kann , dieses
sogleich anher zu bewirken . Mosbach den
Zten November igio ,

Hoffmann . Hack .
Großherzogl . Justizamt Gemmingen .

( P . L. I . N . loi8 . ) Der schon vor einem
Jahr vom großherzogl . 2ten Linieninfanterie »
Regiment Erbgrvßherzog desertirte Gemeine
Georg Lauer , von Ehrstadt , ist dem Amte ein¬
geliefert , und bis zur Ablieferung zur groß »
Herzog ! . Militärbehörde in gesangliche Ver¬
wahrung gethan worden , aus welcher derselbe
am Abend vor der Ablieferung gewaltsamer¬
weise sich flüchtig gemacht hat . Alle obrig¬
keitliche Behörden werden ersucht , diesen dop¬
pelten Deserteur im BttretungsfaU arretiren
und ihn gegen Erfa ; der Kosten an oben ge¬
nannte grelle einli'cfern zu laßen . Gemmin¬
gen im Odenwälder Kreise den 29ten Oktober
i8io «

Bäuerlen .
Signalement . Georg Lauer von Ehrstadt,

ein Bäcker , ungefähr 5 Schuh 3 Zoll groß ,
« ntersezter Statur , blonder Haare , hellgrauer
Augen , stumpfer Nase , rdthkichten runden
Angesichts , guter Zahne , einen runden schwar¬
zen Hut , dunkelblauen Rok , weiße Weste ,
schwarze lederne kurze Hosen , weiße baum¬
wollene Strümpfe und Schuhe mit Bändel
tragend :

Gerichtliche Aufforderung » «.
Dragonerregiment v . Frelstädt .

Alle diejenige , welche an den , wegen sei-
ner in lezter Kampagne bekommenen Wunden
in Penfionsstand gesczten Rittmeister Grafen
v . Sponek , eine rechtmäßige Forderung zu
machen haben , sollen solche Montag dcniMn
dieses unter Milbringung der Beweisurkundeu
dahier in der Kaserne , bei dem RcgmentS -
Quartiermeistrr anzeigrn , widrigenfalls nach¬

her hier OrtS keine Hülfe mehr geleistet werden
kaum Bruchsal den neu November 1810 .

Oberst u . Kommandeur , v . Heimroo .
Großherzogl . Bezirksamt Baden .

Der unten signalisirre Jakob Kömmel , von
Edingen ist auö dem Dienste des badischen
Hoswirths Gulmanu dahier alö Hausknecht
böslich entwichen , und hat an verschiedenen
Orten auf den Namen seines Herrn betrügeri¬
scher Weise Geld ausgenommen . Es wird da¬
her Jedermann vor diesem Betrüger gewarnt ,
und die betreffenden Behörden ersucht , densel¬
ben auf Betreten gefänglich gegen Erstattung
der Kosten anher eiuzuliefern .

"
Zugleich wird

derselbe vorgcladen , sich binnen 4 Wochen un¬
fehlbar zu stellen , und überdleihm angcschul -
digre Berbrechcn zu verantworten , wiD'. igcns
gegen ihn nach de» Landesgesetzen würde ver »

ij fahren werden .
I Signalement , Derselbe ist ungefähr 5 Schuh
i 2 Zoll groß , hat schwa . braune Haare und
? Augenbraunen . graue Augen , stark gebogene
; Naje , mittelmäßigen Mund , braunes etwas
; mageres blatternarbiges Angesicht , spitzes
? Mimt , und senkt immer seinen Blik zu Boden ,
k Er trug bei seiner Entfernung ein grau tüche »
i ncS Kamisol , dunkelblaue Hefen , ein gelbes

Piquetgillet , Stiefel , ein schwarz seidenes
Halstuch und einen rutiden Huk . Baden am
Zlten Oktober 1810 -

Schnetzlcr . Vdt Hölzkin.
Fürst ! . Leitung . Justizamt Borbcrg .

EDic venhunerische Lebensart dcö Eenteinds -
burgers und Ackersmann Adam Thvma von
Schwabhausen qualifizirw denselben durch Be¬
schluß des großherzoglich hohen Direktoriums
des Main , und Tauderkrciscs zum ersten Grade
der Mundtvdv Machung . Damit nun das
Schuldenwescn beseitiget , und dem weitern
Berthun Einhalt gemacht werde , ist demsel¬
ben ein Beistand in der Person des Gerichts »
Vetwandten Baleniin Ricgler , von Schwab -
hauscn obrigkeitlich korrsiituiret : und wird zur
Liquidation des Schuldenwesens und zu den
rechtlichen Verhandlungen darüber eine zer¬
stör liche Frist von 6 Wochen , vom Tage der
Verkündigung an , vcn Amtswegcn bestimmt ,
und Jedermann gewarnet , dem Adam Thvma
in Zukunft zu borgen , oder sonstige Kontrakte
ohne Einwillig . und Bei

'
wirkung feines obbr »



nannten Beistands mit ihmeknzugehen, indem
für oas Borgen nichts bejahter , uni jeser
Kontrakt dieser Art für nichtig erklärt wird.
Borberg den zoten Oktober lglo .

Lichtenderger. Langer .
— Großherzogl. Amts! evlsorat Weinheim.
Ueder den Nachlaß deS verstorben Bürgers

Anton Neirhaid in Laudenbacy ist
'
der Konkurs

erkannt worden : sKumlliche Gläubiger dessek»
den werden also zur Liquidation und Vorzugs«
bcgründung ihrer Forderungen auf Montag
den traten P. Vormittags 9 Uhr unter dem
Rachkhcil des Ausschlusses anher vorgeladen ,
Weinheim den zten November 1810»

Thilo.
Großherzogk . AmtSrevisorat Weinheim.

Ueber die Verlaßenschaft des verlebten pen-
sionirlcn Fabrikenfaktorsund großherzoglichen ;
StaatsschieiberS Clauer dahier ist der Konkurs
erkannt worden . Alle bekannte sowohl als
unbekannte Gläubiger desselben haben sich da¬
her zur Liquidation und Vorzugsbegründung !
ihrer Forderungen unter dem Rechtsnachtheil« !
des Ausschlusses auf Montag den säten Dieses
Vormittags 9 Uhr bei uuterzeichueter Stelle
« injufinden. Weinheim den Zten November
l8lo .

Thilo.
Großherzogl. Stadt « u . kteS LandamtBrachsak .

<N. 3797.) In der Müller Jakob Daub-
wännischen Debitsache kn Weingarten hat man
für uothivendig erachtet, sämmtllche Kreditor -
schafc zur Liquidation und einem Versuch eines
Nachlaß- und Ausstandes« Vertrages , zusam¬
men zu berufen , zu welchem Ende man Tag.
fahrt auf Montag den islen November d. I .
anberaumt hat , an welchem Termin sich alle
so an gedachten Müller Jakob Daubmann
Forderungs- Ansprüche zu machen , solche un¬
ter Mitbringen ihrer Veweismkunden vordem
TheilungSkonimissariat auf dem Rathhauszu
Weingarten zu liquioiren , und sich über ei¬
nen Nachlaß oder Borgfrist zu erklären haben,
im Nickterscheinungsfall sie von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen werden ; dies wird
hierdurch bekannt gemacht. Bruchsal den 16.
Oktober iKto.

Guhmann . V6k . Heidenrekch .
Großherzogl. AmtWießloch .

(A . N. 2oo8-) Aus das Vermögen deö Mau»

4 r t
rermeister Jakob Lutz zu Diekheltü ist Konkurs
erkannt , und die etwa unbekannten Gläubi¬
ger desselben werden annnt aufgeruftn , ihre
Forderungen auf den 22ten nachstkünftigewMonats November vor dem AmtSrevisorat l«loeo Dielheim auf' dem dortigen Gemeinde»
Hause unter dem Rechtsnachtheildes Ausschlus¬
ses gehörig an « und auszuführen. Wießlochden 22ten Oktober 1810.

Lang. Vckt . Bachmanu. .Großherzogl . Sladtamt Mannheim.( 731 .) Diejenigen , welche an die Verlas»
fenschaft der dahier verlebten Katharioa Peter»
svn, gebvhrnen Delvft, entweder als Gläubi¬
ger oder Erben eine Federung haben , weiden
aufgefadert, diese in Zeit 4 Wochen bei dem
grvßycr ;vgl. Amtsrevisorate aufzustellen , wi»
vrigcr,falls die Erbschaft den dahier bekannten
Erben wirdausgefolget werden. Mannheimden röten Oktober 181a.

Rupprecht. Vät. Stark.
Raufanträge.

Indem Rei'chsgräflich von Wredeisschm so»
genannten Forlenwald zu Langenzell , werden
den roten dieses einige hundert Klafter Buchen »
Spetter- Klappern,« daun Eichen Klasterholzzn
4 Schuh lang, b Schuh hoch und weit die
Klafter , dann einige taufend Büschel» , «nb
über hundert Stämme Eichen Bauholz, auchetwas Nuzhvlz Morgens 9 Uhr im obgedach»
kcn Wald Looöwciö zu 6 , 8 bis 12 Klafter
öffentlich versteigert werden ; Stciglustige kön¬
nen die Loose vor demVersteigeimigßkage , oder
an solchem nach Belieben , die Sreigungsbe»
dingnissen aber bei Unkcrserrigkcm «insehen»
Heidelberg den rken November 1810.

Reichsgräflich ». Wrcdischeii General»
Mandatarins.

Barion .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat Heidelberg.Den tgtcn künftigen Monats Novembers,wird der dem Sprachmeister Brouxalassi zu»
siebende Aniheil an dem ehemaligen Jesntten-
kollegium dahier all 2 Viertel 12 Ruthen 7
Schuh , n Zoll 4 Linien Heidelberger Werk¬
schuh ln der Kettengaß gelegen, , dreistöckig, -
massiv von Stein aufgeführt, hat einen guten
gewölbten Keller , sehr geräumige Speicher,und Amheil an einem Röhrbiuunen , welcher
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in b«m zu dem Gebäude gehörigen großen Stük
Gartenplaz sich befindet , Nachmittags 3 Uhr
auf dahiesigem RathhauS sowohl im Ganzen
als auch zu zwei Lyeilen endlich zugeschlagen ,
welches andurch öffentlich bekannt gemacht
wird . Heidelberg den rzten Oktober 1 8 io .

Weber .
Großherzogl . Amtsrevisorat Schwetzingen .

Das in Nr . 61 62 u . 66 dieses Blatts na¬
her beschriebene , die Schildgerechtigkeit zur
Neuen Pfalz habende zweistöckigke Wohnhaus
des verlebten Gerichtsverwandten Georg Mi »
chael Reknle dahier , wird Donnerstag den
izten November nachsthin Nachmittags 2 Uhr
in der Peter Schlegelischen Behausung final ! -
tcr zugeschlagen werden ; wobei man bemerkt ,
daß erst 4200 fl. auf solches gebothen worden .
Schwetzingen den i6tea Oktober itzlo .

H . Frey .
Künftigen Dienstag Nachmittags 3 Uhr ,

wird ein Feuillett « rother Burgunder von dem
Jahrgang » 806 . in dem Hause des Hrn . Rath
Ackermann öffentlich versteigert . Mannheim
den 9ten November iZio .

Großherzogl Amtsrevisorat .
LeerS.

DaS vor dem Heidelberger Thor gelegen «
Stük Feld , das Sauloch genannt , worauf
beider lezten Versteigerung 1825 fl . gebothen
wurden , wird den roten Dezember näcbsthi

'
n

Nachmittags z Uhr auf dahiesigem Amthaus «
öffentlich versteigert , und ohne Vorbehalt zu -
g ^chlagen , und hiebei eröffnet , daß die Hälfte
deS SreigschillingS auf diesem Acker stehen blri ,
den kann . Mannheim den 24 . Okwberisilo .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers . m

DaS zur Nachlaßenschaft des verlebten B ' r -
gerS und Schuhmachermeisters Konrad Krück
gehörige Haus bät . C . 3 . No . 14 . , wird den
r6teu künftigen Monats November Nachmit¬
tags 4Uhr im Gasthaus zum schwarzen Ba¬
ren der Erboer Heilung wegen versteigert , und
bei einem annehmlichen Geboth definitiv zu -
geschlagen weiden . Mannheim den zoten
Oktober i8 ' Q>

Großherzogl . bad Amtsrevisorat .
Lens.

D ! e von der Perückenmacher Christian Gol «
denbecherischen Ehefrau rükgelußene Behau¬
sung l . it . ö . z . No 20, , woraus iroofl . ge¬
bothen sind , w !rd den 27ten Dezmber lau .
senden Jahres Nachmittags 4 Uhr in dem
Gasthaus zum schwarzen Bären versteigert ,
und defiiitllv zugeschlazen werden . Manu -
heim den 27WN Oktober izio .

Großherzogl . bad . Amtsrevisorat .
Leers .

Fürstl . Leining . Landamt Hilspach .
Auf Montag den rrten des nächsten Mo¬

nats November Vormittags io Uhr , werden
bei dem fürstl . LandawkallhierraZ Pfund schö¬
ner und in großen Stückein bestehender Wein¬
stein versteigert werden , zu welcher Versteige¬
rung etwaige Liebhaber zu diesem Weinstein
eingeladen werden . Hilspach am 29cm Ok¬
tober , 8io .

Weng .

pachtantrage .

Fürstl . Leining . Justizamt SmSheim .
( P L . I - N . 52i . ) Da auf Michaeli igir .

der Kirchardler gemeine Schäftreibestand zu
Ende gehet ; so har man Tagfahrt zur ander -
weiten BcstandSbegebung aufsechs Jahre durch
öffentliche Versteigerung auf Mittwoch den
s8ten November früh 9 Uhr aufdem RathhauS
kn Kirchardt anberaumt , welches mit dem
Bemerken andurch öffentlich bekannt gemacht
wird , daß bei der Schäferei eine gute Woh¬
nung mit Scheuer , großen Schaaf . und klei¬
nen Rindvichstall , die Benutzung einer Wiese
vongMorg 2Vrtl . und «!neS Ackerö von %
Prtl begriffen seyn , und die Waide mit Zoo
Stük Schaafen betrieben werden können .
Sinsheim am 25t « , Oktober l8 >o .

Krancher . Hafenreffer .

5( 11 5 « t j Ml.
Bei Christoph Ballreich , Bäcker und Och «

scnwirth in Altlußheim find 350 fl . Vormund ?
schaftSgelver aufgerichtliche Versicherung auS «
julrihen .

Beim Schultheiß oder Gericht « »u Ebinge «
liegen 300 fl . gegen gerichtliche Hypothek aus «
zuleihm bereit .

«
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